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Amtliche Bekanntmachung .
Frühjahrsimpfung 1912 betreffend.

Die unentgeltliche Impfung der Kinder hiesiger Stadt , welche im Stadtteil
Daxlande « wohnen, findet am

Mittwoch , de« 15 . Mai ISIS , nachmittags 4 ^ Uhr,
1« der Kleinkinderschule in Daxlande » statt und wird durch den Großh.
Bezirksarzt II , Hern : Medizinalrat vr . Eberle , vorgenommen .

Geimpft muß werden :
1. jedes Kind vor Ablauf des auf sein Geburtsjahr folgenden

Kalenderjahres , sofern es nicht nach ärztlichem Zeugnis die
natürlichen Blattern überstanden hat ;

2. jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privat¬
schule innerhalb des Jahres , in dem er das zwölfte Lebensjahr
zurückgelegt, sofern er nicht nach ärztlichem Zeugnis in den
letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern überstanden hat
oder mit Erfolg geimpft worden ist ;

3 . ältere , impfpflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch nicht oder
schon einmal oder zweimal , jedoch ohne Erfolg geimpft wurden .

Eltern , Pflegeeltern und Vormünder , deren Kinder und Pflegbefohlene
dem Gesetz zuwider der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld bis zu
SV -.4! oder mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft . Für Kinder , welche von
der Impfung wegen überstanbener Blattern oder früherer Impfung befreit sein
sollen oder zurzeit ohne Gefahr für Leben oder Gesundheit nicht geimpft werden
können , sind die ärztlichen Zeugnisse, letztereiffalls mit genauer Angabe
des Grundes , weshalb und auf wie lange die Impfung unter¬
bleiben darf, dem Jmpfarzt vorzulegen.

Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeideu zu der von dem
Jmpfarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .

Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten wie Scharlach ,
Masern , Diphtherie , Krupp , Keuchhusten, Flecktyphus , rosenartige Entzündungen
oder die nätürlichen Pocken herrschen, dürfen Impflinge zum allgemeinen
Termine nicht gebracht werden .

Die Kinder müssen znm Impftermin mit rein gewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern erscheine« .

Karlsruhe , den 7 . Mai 1912.
Grosth. Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Bekanntmachung .
Die Herstellung des nördlichen Teils der Treitschke -Straße betr-

Auf Grund des 8 22 des Ortsstraßengesetzes und des 8 7 der Verordnung
vom 19 . Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes betreffend , soll
«in Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen werden :

„Die Eigentümer der an die Treitschke- Straße von der Nebenius '

, Straße bis 12 m südlich der Lauterberg - Straße angrenzenden Grundstücke
haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug der Eigen¬
tümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach 8 22 des Ortsstratzen -
gesetzes " (Beschluß des Bürgerausschusses vom 21 . Juni 1909) mit der
Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der unbebauten Grundstücke
die Beiträge fällig werden , sobald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist."

Ein Kostenooranschlag , die Liste der beitragspflichtigen Grundeigentümer ,
aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihrer an die Straße
stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie des Straßenplanes , sowie ein
Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von
Grundstücken zu den Straßenkosten " liegen bis zum 29 . Mai 1912 auf dem
Rathause — Tiefbauamt — zur Einsicht aus. Einwendungen gegen den be¬
absichtigten Gemeindebeschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum
8 . Juni 1912 anher geltend zu machen.

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der unbe¬
bauten Grundstücke sofort nach der Slraßenherstellung fällig sein sollen , wird
gemäß 8 22 Abs . 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt anberaumt auf den
SS . Mai ISIS , nachmittags 4 Uhr, in den Sitzungssaal des Stadtrats,
zu der die Beteiligten hiermit geladen werden .

Bei der Abstimmung werden Nichterschienene und Nichtabstimmende
als zustimmend gezählt.

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.
Der Stadtrat .

vr . Paul .

Fahrnis -Versteigerung. "Mk
Mittwoch , den 15 . Mai , nachmittags 2 Uhr» werden im

Auktionslokal Zähringerstrastc SS gegen bar versteigert: 1 Zeichen¬
schrank mit Fächern für Architekten, 1 guter Eisschrank , 1 Waschkommode mit
Spiegelaufsatz , 1 Vertiko , 1 Sofa , 1 Diwan , 1 Operationsstuhl , 1 gutes
komplettes Bett , 1 Kinderbett mit Haar - und Seegrasmatratze , 1 Kommode ,
1 Kinderschulbank , 2 große Oelgemälde , Deckbetten und Kopfkissen , 1 Gas¬
lüster , kupf. Kasserollen , 1 gutes Pianino , nuffbaum , 1 Lüster für elektr .
Licht , 1 Ausziehtisch, 1 Speiseschrank mit Aufsatz, 1 eiserner Hutständer ,
1 Taburett , 1 eichene Schatulle , 2 gute Bettröste , 1 Kinderliegwagen , 1 Boden¬
teppich, gut erhaltene Frauenkleider , Blusen .

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Hischmann sen., Auktionator.
Versteigerung.

Freitag , den 17 . Mai , vormittags S Uhr und nachmittags
S Uhr beginnend, werden aus Nachlatz in meinem Lokale Donglasstr . 14 ,
parterre , gegen bar versteigert :

2 Brillantringe (1 Herrenring mit 1 großen Brillant und
1 Damenring mit 1 kleineren Brillant ) , 2 grotze silberne Arm¬
leuchter, 1 alte frisische Wanduhr, 1 Bronzefigur mit elektr . Licht und
1 Wandarm mit elektr . Licht , weiße Gardmenstore , 1 Fellvorlage ,
Nippsachen , 1 dreiarm . Gaslüster , 1 Gaslyra , 2 große Hirschgeweihe,
S vergoldete Wandkonsole , 1 eiserne Geldkiste mit altem guten Schloß ,
1 antiker Stuhl , 1 emaill . Gaskochapparat mit 4 Hahnen und 1 Gas¬
backofen (Junker L Ruh ) , 1 noch beinahe neue Nähmaschine , 1 schmied¬
eiserner Blumentisch , 1 Säule mit Figur , 1 Emaillebadewanne , 1 vernick.
Blumentischchen , 2 Blumenständer rc., 1 Herrschaft !. Buffet mit
Säulenumba «, 1 Kredenz und 1 Auszugtisch für 18 Personen in
dunkel eichen , 1 pol . Spiegclschrank , 2 pol . Kleiderschränke , 2 pol .
Kommoden , 2 Chaiselongue , 1 Zierschrank , 1 ält . Kanapee mit 2 Polster¬
stühlen , 1 Tisch, 1 gutes Pianino (Th . Steimveg Nächst) , 1 älteres
Pianino (Th . Tolkien, London ) , 1 Mahagonitisch, 1 Rednerpult in
Mahagoni , 1 Klavierstuhl , 1 Puff , 1 Pfeilerspiegel mit Mahagoni -
fchränkchen und Goldbronzierten Türen (imitiertes Shmins ) , 1 großer
Spiegel in schwarzer Rahme , 2 stanz . Bettstellen , nußb . poliert , 1 Stuhl
mit Taschenbezua , 1 Holzlehnstuhl mit Einrichtung rc. Herren¬
garderobe r 1 Regenmantel , 3 Ueberzieher , 1 Smoking und 1 Frack¬
anzug, 8 dunkle Anzüge, einzelne Westen , alles für große starke Figur .

B. Kotzmann , Auktionator.
Telephon 2255 .

Zwangs -Versteigerung.
Iklill *» «»« !, , cks «, IS. Ws « ISI2 , nsvkmillsgs 2 vki -,

werde ich im Pfandlokal Steinstratze SS hier gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich versteigern : s ) 1 Warenschrank »
1 Schreibtisch, 1 Spiegelschrank , 2 Waschkommoden mit Marmor
platten n. Spiegel , 1 Bett , 1 Vertiko , 2 Kleidcrschränke, 2 Sofas ,
1 Stehpult , b ) 1 Schreidsauteuil , ferner neu und sehr gut ge¬
arbeitet : 1 eichene Bettlade , eingelegt , 1 Bücherschrank, dunkel,
mit 2 Türen mit geschliffenem Glas . 1 Bücherschrank mit S Glas¬
türen , dunkel. 1 Schreibtisch, gross , dunkel, 1 Uhr mit ca . 2 Bieter
hohemGehäus . FürMalerrc . 4Ständer - 127 ^ kgLosolitfarben .

Die Versteigerung der nnter b) aufgeführten Gegenstände
findet voraussichtlich statt.

Karlsruhe , den 13 . Mai ISIS .

_ I-ierße, Gerichtsvollzieher.

I - „ . . . . . . . . . -
8 Am Himmelfahrtstag, den 16. Mai , findet unser Jahres-
8 fest statt. Festfeier nachmittags 0z3 Uhr in der evangel. Stadtkirche
8 mit Einsegnung von Schwestern. Zu dieser Feier ladet herzlich ein
I der Berwattnngsrat.

Bad . Frauenverein . Abt . IV.
Heute nachmittag wird für die armen Kranken genäht ._ Der Vorstand .
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Lieferung MMerKeiuen.
Die Lieferung von :
a ) 3000 gm Kleinpflastersteinen

und
b) 110 Tonnen Mosaikpflaster¬

steinen
soll im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden .

Angebote sind unter Verwen¬
dung der besonderen Vordrucke
verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift spätestens

Dienstag , den 21. Mai 1912,
vormittags V- 1V Uhr ,

bei uns einzureichen .
Bedingungen und Angebots¬

vordrucke werden auf Verlangen
kostenlos abgegeben .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1912.
Städtisches Tiefbauamt.

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters, ' Schlachthansstraße 17,
zwischenKaserne u . Eisenbahn , befinden
sich nachstehende heirenlose Hunde :

1. ein rotgelber Dachshund (männl .),
2 . ein Wolfshund (männlich ) ,
3 . ein Airedaleterrier (weiblich).
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt sind , ge¬
tötet bezw. versteigert ,

Karlsruhe , den 13. Mai 1912.
Städtische Schlacht- und Viehhof-

direktio« .

IVanßS-Ner-kigerutlg.
INiNneovt », cksn IS, Ms « ISI2 ,

nsvNiniilsgn 2 UN «- , werde ich
in Karlsruhe im Pfandlokal
Steinstratze SS gegen bare Zah¬
lung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 1 Pianino ,
1 Buffet , 1 Silberschrank , 7 Chif-
fonniereS » 2 Sclränke , 1 Kom
mode, 1 Vertiko , 2 Sofas , 1 Di¬
wan » 3 Tische » 12 Stühle ,
1 Amerikanerstuhl , 1 Spiegel ,
15 Bilder . 2 Standuhren ,
2 Waschtische» 1 Ladentisch und
1 Brotgestell , 17 Bände Brock¬
haus Lexikon, 58 Kistchen Zi¬
garren , 1 Partie Bürstenholz
und Bürste «, 1 Vogel mit Käfig
«. dgl . m.

Die Versteigerung der Zigarre «
findet bestimmt statt.

Karlsruhe , 11 . Mai ISIS .
Nsupl , Gerichtsvollzieher .

Milane»
Geld -Darlehen

erhalten Leute jeden Standes . Näheres
Augartenstraße 281 , beim Stadtgarten .

Wer Geld sucht,
wende sich sofort an den „ Deutschen
Kapitalmarkt " . Beleihungen auf Hyp.
und Grundstücke sowie Darlehen gegen
Bürgschaft und sonstige Sicherheit.
Verbindung mit fast sämtl . deutschen
Banken und Kapitalisten . Keine Vor¬
auszahlung der Spesen . Filiale : KarlS -
ruhe Sommerstraße 14 , 3 . Stock.

Kapital gesucht.
Suche auf mein neues , lastenfreies

Haus beim neuen Bahnhof eine I . Hypo¬
thek von 23000 bis 2S000 -4! Offert .
unter Nr . 5976 ins Tagblattbüro erb .

Welcher Privatmann gibt Beamten
auf 1 ^ - Jahre gegen hohen Zins und
pünktliche Rückzahlung

»SO Mark ?
Offerten unter Nr . 5981 ins Tagblatt -
büro erbeten._

Für eine bessere , tüchtige Ge¬
schäftsfrau werden 5Vll—8ÜV Mark
sofort zu leihen gesucht , gegen mo¬
natliche Zurückzahlung nebst 6 °/«
Zins . Offerten unter Nr . 5952 ins
Tagblattbüro erbeten ._

Aufs Land auf gute 2 . Hypothek
»st 18VV zu 5—5 >/- "/« von pünktl .
Zinszahler für mehrere Jahre ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 5945 ins
Tagblattbüro erbeten ._

Solventer Geschäftsmann sucht
auf ein gut rentables Haus eine

2 . Hypothek
in der Höhe von 12 000 »st. Nur
von Selbstgeber . Offerten unter
Nr . 5921 ins Tagblattbüro erbet .

ÄaKl-Wlhe.
1060 , 15V « bis SOS « , S5V «

bis 4VV0 , 5 « v » bis 8000 ,
Ittttv « , 12 Ott« bis 15vtt « ,
2V Otttt Mk. und höher ans prima
II . und zum Teil 1 . Hypotheken .
Angebote nimmt entgegen — für Geld¬
geber kostenfrei —

August Schmitt ,
Hypotheken- u . Bankkommisstons -

geschäft,
Karlsruhe , Hirschstr . 43 . Tel . 2117 .

Nerlaron wurde weißes Perl «
OtitvilU täschchen im Stadt¬
garten anl Sonntag . Gegen Beloh -
nung bitte abzugeben : Leopoldstr . 80II .

Eine goldene Uhr
wurde von der Karlstraße durch die
Hebelstraße nach der Durlacher Allee
am Samstag zwischen 5—7 Uhr ver¬
loren . Abzugeben gegen Beloh¬
nung : Durlacher Allee 29 b .

Werderplatz 37 , 2 . Stock, ist
ein

Derselbe kann gegen Belohnung
daselbst abgegeben werden .

Handtasche
mit Inhalt im Zuge ab Pforzheim 7L »
an Karlsruhe 7L , gefunden . Abzuholen
Waldhornstraße 62 III rechts .

Mneide - M Marse
beginnen jeden Monat am 1 . und 16 .
Johanna Weber » Privat -Zuschnerde-

schule , Herrenstraße 33 .

(Konversation) für Damen und junge
Mädchen, geleitet von feingebildeter
Französin . — Wöchentlich einmal , Ho¬
norar 4 -4! monatlich . Anfragen unter
Nr . 5979 des, d. Tagblattbüro .

SM « WSW
zu 70 Essenszeit von 12 bis 2 Uhr
sowie hübsch möblierte Zimmer mit
voller Pension zu mäßigen Preisen
werden abgegeben im

GeWstsgehWunenheim des
Lad. Frauenverelns.

Herrenstratze 37 .

llavsirallvn
kLutvll mit Vorliebe
LaützS , 1L66
- LaLao

de! ävr
kmnriMkki ' Vlisapea -

kxpM
'W

stslssertr. >52 Tel . IS00 .

__ , empfohlen für Magen - und
armkranke, per 0 - 1 35 A ) sti 120 Ae,
i ins Haus , empfiehlt

Malt Karlsruhe,
_ Gerwigstratze 34 ._

Weitzer Käs
(Bibbeleskäs ) , sehr feines Aroma ,
als Frühjahrskur sehr zu empfeh¬
len , per Pfd . 25 sowie feinsten

Rahm,
per Liter 8V H .

Hygien . Milchoersorgungsanstalt,
Gerwigstrake 34, Telephon 1648 .

''

r



kuksrorclsntllck dllllgs Ksukgslsgsnkslt.
Om mein l,sxer von ca.

LOOO sinAerakrnten Bildern LOOO
vor dem OmruZ möZIicftsi ru räumen, Zewäkre b>8 Bnde / uni einen I^sckiak bis 30 o/o.

^ » üirkils Lel-tsck , LaisersIrLÜe 149 .
^ K W ^ 1 Mi befindet sieb mein Qesckätt Kaiserslrake 128, rwi8cben Wald - und Ksrlslrske .

okkene liellen
UsidUed

BürofrSuleiu gesucht auf 1. Juli .
Bedingungen : über 17 Jahre , gut
Maschinenschreiben, hübsche Hand¬
schrift. Gehalt 60 bis 70 ^ Gefl .
Angebote unter Nr . 5967 ms Tag¬
blattbüro erbeten.

Fräulein
gesucht für dauernd auf 1 . Juni , das
der Fortbildungsschule entlassen, für
Laden- und Kontorarbeit geeignet.
Offerten mit Ansprüchen , Zeugnissen
unter Nr . 5973 ins Tagblattbüro erb.

Stellen finden sofort :
UH Kinderfräulein , Köchinnen,

Mädchen zu einer Dame ,
Zimmer - und Kindermädchen durch
Helene Böhm . Kronenstraße 18, ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin .

Ehrl . , floiß . Mädchen für sämt¬
liche Hausarbeit u . Ladengeschäft
zu kl . Fam . auf 1 . Juni gesucht .
Off . u . Nr . 5941 ins Tagblattbüro .

Gesucht
Zimmermädchen , in Hausarb . erf .,
das stopfen u . gut bügeln kann .
G . Zeugn . erfordl . Hofsstr . 1, III .

Mädchen -Gesuch .
Auf 1 . Juni wird ein tüchtiges ,

in allen Hausarbeiten erfahrenes
Mädchen gesucht :

Klauprechtstraße 5 , 3. Stock .

Mädchen -Gesuch.
Aus 15. Mai oder 1. Juni suche

ein ordentliches Mädchen , das bür¬
gerlich kochen u . alle häuslichen
Arbeiten besorgen kann , gegen
gute Bezahlung : Kaiserstr . 74 , III .

Ein einfaches Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann , in kleinen Haus -
balt für sofort oder später gesucht:
Kaiser -Passage 4, 2 . Stock ._

Ein tüchtiges , einfaches Mädchen ,
welches schon gedient hat , findet gute
Stelle . Näh . Waldstr . 25 im Laden .

Wichen - GM.
Ein ganz einfaches Mädchen , Alter

16 —17 Jahre , für einzelne Dame ge¬
sucht . Dasselbe sollte für einige Zeit
mit in einen Luftkurort , Nähe Karls¬
ruhe , gehen. Eintritt 15 . bis 17 . Mai .
Näheres im Tagblattbüro .

Ein braves Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen und den übrigen häus¬
lichen Arbeiten umstehen kann , findet
sofort oder später Stelle : Kaiser¬
straße 117 , eine Treppe hoch .

Ein besseres Mädchen ,
wird für nachmittags zu ein.
5 jährigen Mädchen gesucht .
(Nähen erwünscht .) Zu er¬
fragen Ettlingerstr . 5a , 3. St .

Fleißiges Hausmädchen
findet sofort Stellung .

Cafe -Restaurant Hildenbraud ,
Waldstraße 8.

und fleißiges Zimmermädchen
gesucht : Gasthof Rose , Kaiserplatz.

ZvmWge MonMrou
für 3 Stunden täglich gesucht :
Jollystraße 21 II .

Einfaches , solides Fräulein sucht per
1 . oder 15 . Juni geräumiges , gut
möbliertes Zimmer . Friedrichsplatz od .
Schloßplatz bevorzugt. Offerten unter
Nr . 5974 ins Tagblattbüro erbeten.

Aeltcre gute Köchin, die auch
Hausarbeit übernimmt , sucht sofort
Stelle ; würde auch Stelle in klein .,
bürgerl . Haushalt für alles annehmen .
Adresse zu erfragen im Tagblattbüro .

Mädchen, welches kochen kann und
in allen häuslichen Arbeiten gut be¬
wandert ist, sucht Stelle . Näh . Körner¬
straße 41 , 4 . Stock .

Unabhängige , tüchtige Frau sucht
Monatsstelle im Waschen u. Putzen.
Näheres Winterstraße 4(1, 5. Stock .

Junge Frau , welche in bess. Häusern
gedient hat , sucht Monatsstelle
Bechler , Gartenstraße 64 im 5 . St .

Eine Frau mit 2 Töchtern sucht
Beschäftigung im Weckaustragen ,
am liebsten Oststadt . Näheres im
Tagblattbüro zu erfragen .

Frau mit guten Zeugnissen sucht
Arbeit , auch Brötchen , Zeitungen aus¬
tragen oder Verkaufshäuschen zu über¬
nehmen . Offerten unter Nr . 5968 ins
Tagblattbüro erbeten.

Rohrstühle
werden gut und billig geflochten bei
Frau Drmpfel , Karlstraße 75 im
2 . Stock des Vdh . Karte genügt .

Eine ältere Fra «
gesucht 3 Stunden mittags : Schützen¬
straße 39 , Seitenbau , parterre rechts.

Für 2 Vor - und Nachmittagsstunden
wird eine

Monatsfrau
gesucht : Zähringerstraße 35 I .

Eine Putzfra » für Samstag vor¬
über nachmittags gesucht : Kaiserstr . 71
im Schirmladen .

MnnUck

Ein älteres Mädchen für Küche
per sofort bei hohem Lohn gesucht.
Näheres Schützenst «. 66 , parterre .

Perfekte Köchin
für sofort oder 1 . Juni gesucht

Freifrau von der Goltz,
Hotel »Grosse" .

Mädchen -Gesuch.
Zu 2 Damen Alleinmädchen , das

gut kochen , Zimmer reinigen , bügeln ,
nähen kann. Gute Zeugnisse erforder¬
lich : Kriegstrasse 110 , 2 . Stock .

Mädchen , das bürgerlich kochen kann
und Zimmermädchen werden in ein
Herrschaftshaus auf 1 . Juni bei hohem
Lohn gesucht . Näheres Belfortstr . 18.

Ein Mädchen , das im Kochen und
in der Hausarbeit bewandert ist, wird
auf 1 . Juni zu kl . Familie gesucht.
Zeugn . erwünscht. Kaiser -Allee 31 m .

Ges. z. einzeln. Dame einkath . gutempf .
Mädchen , welch , koch , kann u. sich will ,
a . Häusl . Arb . unter ; , p . s. Sofiens » . 4II .

Mädchen , das selbständig
MH kochen kann , sowie ein Zim -
> > mermädche«, das nähen
W » kann , und eine jüngere

Köchin für sogleich oder
I . Juni gesucht . AllesNähere

bei Frau Karoliue Käst , Wald¬
straße 29 II , gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin .

Stubenmädchen , auch im Flicken
und Bügeln erfahren , auf 1 . Juni ge¬
sucht : Gutschstraße 1 , 1 . Stock.

Gesucht selbständige Köchin, die
auch etwas Hausarbeit verrichtet, in
kleine Offiziersfamilie nach auswärts ;
ebendaselbst zuverlässiges Kinder¬
mädchen zu einem "st Jahre alten
Jungen . Näh . Bclfortstraße 21 III .

Nach auswärts wird ein tüchtiges
Mädchen

mit guten Zeugnissen , das in allen
Zweigen des Haushalts gut erfahren
ist, in Familie mit einem 2^-jährigen
Kinde gesucht . Zu erfragen von 10
bis 1 Uhr : Gartenstrabe 21 im 3. St .

Ein fleißiges, ehrliches

Mädchen
welches willig alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann , wird sogleich oder auf
15. Mai gesucht : Waldstr . 63 , 3 . Sl .

ZrM Gesucht
für sofort und 1 . Juni :
Privatköchinnen ,
Dienstmädchen,

. Zimmermädchen ,
Knchenuiädchen für

Wirtschaft bei hohem Lohn.

MM l

Gesucht werden Hau-
. » sterer für täglichen Ge¬

brauchsartikel . Verdienst 4—6 täg¬
lich . Offert , unter Nr . 5980 inS Tag¬
blattbüro erbeten.

Gesucht.
Ein junger Mann mit guter Schul¬

bildung kann sofort gegen entsprechende
Zahlung als Lehrling bei mir eintteten .
Jakob Stern , Subdirektion, Karls¬
ruhe i . B . Büro : Kaiserstraße 140.

» » VM»
Hmrsbrrrsche^
jüngerer , mit gut . Zeugnissen,
zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Näheres Kronen -
Apotheke .

VerlMke
Haus-Verkaus.

Schönes Einfamilienhaus im Süd¬
west Stadtteil ist sof. zu etwa 50000 »4!
zu verk. Off . an Herrn Seweloh ,
Amalienstr . 49II bei Frau Böhm .

Wollen Sie
ein Objekt oder Geschäft irgend einer Art rasch und gut verkaufen oder
einen Teilhaber aufnehmen , so wenden Sie sich vertrauensvoll an die alt¬
bekannte, gute, eingeführte Firma
Albert Müller , Karlsruhe , Kaiserstraste 167 .
Ernsthafte , entschlossene Käufer und Kapitalisten init Mk . 10 000 bis
300 000 stets in großerAnzahl vorhanden. Besuche u . Rücksprache kostenfrei .

Kein Jnscraten - Unternchmeu .

I Zn kaufen gesucht
em kleiner, gut erhaltener Eisschrank '
Offerten mit Preisangabe sind unter
Nr . 5971 im Tagblattbüro abzugebeu.

Billig zu verkaufen : 1 kleine : ,gut
erhaltener Eisfchrank , eine größere
Wage mit Messingschale, 1 Soxhlel -
Apparat , 1 Kinderstuhl , 1 Laufstnhl ,
1 schwarz-seidenes Kleid für schlanke
Figur : Humboldtsir . 28,3 . Stock rechts.

Gelegeiiheitskliuf .
2 neue u . 2 noch sehr gut erhalt .

Bettstellen mit Rösten , Polstern u
Matratzen , werden billig abgegeb

Wilhelm Doll, Kaiserallee 45.

2 neue Bettstellen,
nntzbanm, matt und blank poliert,
englische Fasson , 2 Patent - od. ge¬
polsterte Röste , 2 dreiteUige Ma¬
tratzen , 2 Polster werden für 140
Mark abgegeben.

Waldstratze 22, Laden.

Hausdursche .
Ein der Schule entlassener , ordent¬

licher Junge findet Stelle bei Fz . Otto
Schwarz , Kunsthandlung , Kaiser¬
straße 225 .

Ein jüngerer , fleißiger

Hausbursche
findet sofort dauernde Stelle : Douglas¬
straße 32 .

Jüngerer Hausdursche
sogleich gesucht: Kaiserstraße 64 im
Wurstgeschäft .

Laufbursche gesucht,
ein der Schule entlassener , Radfahrer
bevorzugt : Fritz Müller , Ecke Kaiser-
und Waldstraße .

Ausläufer ,
jüngerer , sofort ges . : Kaiser -Passage 18.

ISsidUer»
Aelteres Mädchen in noch ungekün -

digter Stellung , langj . Dienstzeit , gute
Zeugnisse u . beste Empfehlung , m . allen
Arbeiten in Küche u . Haushalt wohl ver¬
traut , sucht bis 1 . Juni and . Stellung
in kl . Familie , am liebsten ült . Ehepaar .
Gefl .Off .unt . Nr . 5969 insTagblattbüro .

AnmeruOchen -Ttelle
gesucht für gut empfohlenes 17 jähriges
Mädchen , das nähen gelernt hat . Nä¬
heres Südensstraße 11 .

(weibl . Arbeitsnachweis )
Zähringerstraße 100. — Teleph . 629.

Ein jüngeres Mädchen vom Lande,
welches etwas nähen kann , sucht Stelle
bei kleiner Familie oder zu Kindern .
Es wird mehr ans gute Behandlung
als ans hohen Lohn geschaut. Zu er¬
fragen Leopoldstraße 45 , 4 . Stock.

eiche, geschnitzt , Friese u . Stollen
massiv , sehr solide Werkstattarbeit ,
mit großem Spiegelschrank , groß .
Waschkommode , la Kristallglas ,
komplett , mit Stuhl und Hand¬
tuchständer , für »st 330 zu verkauf

Buffet,
eine Anzahl , sehr gediegene Ar¬
beit , werden staunend billig abge¬
geben .

Reellste Bedienung unter jeder
Garantie .

Möbellager Rudolfstratze 19.
Möbelschreinerei Ludwkg-Wilhelm-

stratze 17 beim Durlacher Tor.

Zu verkaufen :
1 Sofa , blau , mit 4 Sesseln , Tisch¬
decke , Portieren ; 1 Sofa » grün ,
mit 2 Sesseln , Tischdecke . Zu erfra -
gen im Tagblattbüro .

Ein Diwan , gut aufgepolstert , neu
überzogen , wird billig abgegeben :
Scheffelstraße 50 , parterre .

Vollst . saub . Bett mit Bettstelle , Rost ,
Matratze u . Polster , 35 ^ !, pol . Zimmer¬
tisch mit Eichenplatte , wie neu, 9 ,^ !,
Gasherdtisch 3 »L , Waschtische5 u . 10 »4!
Ludwig Wilhelms » . 18 , Hof, l.

Billig zu verkaufen : 1 eis. Bett¬
statt mit Mattatze , Porzellan , Glas -
waren u . sonst noch versch . Näheres
Donglasstraße 24 II , links ._

Ein gut erhaltenes , vollständiges .
Bett ist billig zu verkaufen : Schwanen
straße 3 , 1 . Stock.

Billig abzugcbe « :
eintüriger Klecderschrank, 3 Stühle ,
1 Gaszuglampe , 1 Porträt : Wald¬
straße 46 , Seitenbau , 2 . Stock.

Gnterhaltene Bettstelle
nußbanm , nebst Rost und Roßhaar¬
matratze , preiswert zu verkaufen . Zu
erfragen Kornblumenstraße 3.

Ein nußbaumpoliertes Zimmerbuffct ,
fast neu, ein Gasherd , 2 flammig , und
2 Zimmertische sind umzugshalber zu
verkaufen : Kreuzstraße 28 , 2 Treppen .

Wegen Wegzugs sofort zu ver¬
kaufen : 1 Waschkommode mit Mar -
morplatte , 1 Regulator , 1 kleiner Pe¬
troleumofen : Bismarckstr . 37a , 4 Tr .

Feiner Krankenfahrstuhl , Meyers
Konversations -Lexikon , kompl. , beinahe
neu , Klassiker-Bücher , sehrschöneStand -
uhr , als Geschenk geeignet, Tennis -
schlä-z, , Opernglas , Goldstühle , Silber - ,
Chr stofle- und Elfenbeinbesteck billig
zu verkaufen : 6 Kriegsttaße 6 , 2 . Stock .

Ein mb. Salon (Mahagoni),
gut erhalten , preiswert zu verkaufen.
Zn erfragen im Tagblattbüro .

1 polierter Schrank , 1 Weißzeug¬
oder Aktenschrank, 1 eintür . Schrank ,
1 Küchenschrank, 1 Bücherschrank ,
2 kompl. Betten , 1 hochhäuptiges Bett ,
2 Kommoden , 1 Waschkommode mit
gr . Marmorplatte und Spiegel ,
1 Schreibtisch , 1 Schreibtischstiihl,
1 Chaiselongue , 1 Diwan , verschiedene
Nachttische, versch . Stühle , 2 Bilder
(Stahlstiche ) , 2 Regulateure , 1 Ser¬
viertisch, 1 Flügel (Klavier ) , 2 Fäßcheu ,
1 Nachtstuhl , 1 Garderobeständer ,
1 Kindersportwagen , 6 Polsterstühle ,
2 Spiegel , 1 Dezimalwage u . 1 Bügel¬
ofen sind zu verkaufen : Ludwig -Wil -
helmsttaße 5 , parterre .

Occssion .
1 Paar Brillant -Ohrringe und

1 Brillant -Ring, je 1 großer tadel¬
loser Stein , habe ich im Auftrag
sehr billig zu verkaufen .
Fr. Widmann, Kaiserstraße 225 .

Piccolomgen M Motorrad
billig zu verkaufen . Näh . Garten¬
straße 57 , in der Wirtschaft .

Fahrrad mit Freilauf , in gutem
Zustand , billig zu verkaufen : Sofien¬
straße 75 , 2 . Stock , links , Seitenbau .

Blechner - und
Jnstallationstverkzeug .

Wegen Todesfall ist gut erhaltenes
Werkzeug nebst Maschinen zu verkaufen.
Zu erfragen Schwanensttaße 3 , 1 . St .

Kinderliegewagen ,
gut erhalten , billig zu verkaufen :
Lessiligsttaße 42, 3 . Ztock links .

Zwei Kinderwagen und 1 Kinder¬
stuhl (verstellbar ) , gut erhalten , billig
abzugeben : Melanchthonstraße 3 ll .

Emaillierte Herde
jeder Größe und Ausführung bil¬
ligst , auch auf Teilzahlung .

Th . Wollensack . Rheinstr . 23.

WM
mit Gestell , Klosettan -

wiW l» ^ lagen , Badeeinrich¬
tungensehr bill . zuverk. : Waldhorns » .46

Ein gebrauchter , guterhaltener

Gasherd
mit 2 Löchern ist abzugeben. Anzu¬
sehen Vorholzstr . 7 , 3 St . , v . 2 h. 4 U.

Ein guterh . eis. » « nck und ein
Nisnsldolende « billig zu ver¬
kaufen : Gottesauerstraße 13 , Hinterh .

Großer Leimofen mit Trockenofen,
Leimkuechte, t2 neue Ziinmer -
türen , 2 tannene Bettladen , Speise¬
schränkchen , Küchentische, versch.
Nachttische und Spiegel billig zu
verkaufen : Schützensttaße 54 III .

Badeeinrichtnng.
Gasbadeofen mit Zimmerheizuna ,

Dusche und Thermometer nebst guß-
eisen emaillierter Wanne zum Preise
von 205 Mk . zu verkaufen ; 2 Jahre
Garantie .
Leon Kahn, Jnstallationsgeschäft,

Krenzsttaße 3.
Wegen Umzugs eine

MtkiMmg
( gebrauchter Gasbadeofen mit fast
neuem kupfernen Innenteil u . fast
neuer Zinkbadewanne ) billig zu
verkaufen : Mariens » . 51 , 2 . St .

Türschließer,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie -
ger nachgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgerstrassc 9 .

Größtes Lager
ll . fk. klex. Wlei-,

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .

Nehar .-Werkftätte .
Ein gut erhaltener Srädr . Hand¬

wagen mit Federn billig zu ver-
kaufen : Gottesauerstraße 13 , Hth .

Wichtig sßr HaiisbGtt .
Ein grüß . Posten zurückgesetzter

moderner Tapeten wird zu sehr
billig . Preisen abgegeben : Mark -
grafenstr . 41, im Hof , 2. Stock .

Ban -Holz ,
200 obw , das nur kurze Zeit zu einer
schweren Transportbrücke verwendet
war , wird ganz oder geteilt billig
abgegeben in Stärke 35/35 , 15 35 ,
25i25 , 15/18 und 13/14 von 2 bis 9 ow
Länge , sowie 100 qm 6 am starke
Bohlen .
Baubüro Ell , Dinglingen .

S Kanarienhahnen , das Stück zu
5 Mk . , 1 Weibchen zu 1 Mk . zu ver¬
kaufen : Köruerstraße 16 , 4 . Stock.

Ein Kannnauffatz , noch sehr gut
erhalten , wird billig abgegeben : Schcffel -
straße 50, parterre .

Ein gut gehendes Pferd mit
Federnpritschenwägelchen ist auf einige
Tage in der Woche den Sommer über
auszuleihen gegen mäßige Vergütung .
Offerten unter Nr . 5966 ins Tag¬
blattbüro erbeten.

ilMMiiciie

All- ll . Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam , Lammstraße 6 , Hof.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
undFranenkleider , Stiefel .Uhre»,
Gold , Platin « , Silber und
Brillanten , Militär -Uniforme «,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie - inzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil da»
grösste Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz.

Gefl . Offerte « erbittet
Au - «. Verkaufs - Geschäft

Marlrgrsftnrtt . 22.
Telephon S015 .

Kaufe
getragene Herren - und Damenkleider ,
Schuhe , Weißzeug, Möbel . Zahle
besten Preis .

Gross, Markgrafenstraße 16.

Bauplatz oder Grundstück in
der Oststadt oder Rintheim , evtl ,
auch Haus mit großem Garten zu
kaufen gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Lage , des Preises u . der
Verkaufsbedingung , unt . Nr . 5943
ins Tagblattbüro erbeten .

Zu kaufen gesucht :
Kinderlieg - od. Promenadewagen
auch Klappwägelchen mit oder ohne
Dach . Offerten unter Nr . 5982 ins
Tagblattbüro erbeten.

Ein gut erhaltenes Damenrad , mit
Freilauf , zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5978 ins
Tagblattbüro erbeten.

AusgeMgene Haare
kaust zu höchsten Preisen

Oskar Decker , Haarhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 32 .

Saubere Putzlappen
in Leinen , wie Baumwolle werden zu den
hö chst. Preisen angekauft : Bahnhofstr .26.

und Lampenteile , große Auswahl :
billigste Preise : Adlers » . 44 .

Brauche sehr nötigt
getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel ,
Möbel . Bette «, Gold¬
sachen, alte Zahngebisse ,
Brillanten , ganze Nach¬
lasse für eigenes Geschäft.
Zahle die denkbar höchsten
Preise Weintraub ,

Kronenstr . 52 . ,

Oamen -V^äscke
Onlertaillen
Onler'

i-ocke
weil) und ssrbi§

lL8ckentücker
81rümpie und
Zocken
81rumpilän§en
empkekle ru billixen Preisen

cm» IW,
LrbprinTen8trsLe 25.

8purlos
verschwunden sind alle Hautuureiuig -
keite« und Hautansschläge , wie Mit¬
esser , Finnen , Flechten, Hauttöte rc.
durch tägliches Waschen mit der echten

Steikeniif.-Tttrschmfel-Skife
von Bergmann L Co ., Radebenl

ä Stück 50 Pfg . bei :
Carl Roth . Hofdrog. ,Herrenstt. 26/28 ,
Wilh . Baum , Werders» . 27,
W . Tscherning , Amalienstr. 19,
Jul . Dehn Nachf.» Zährmgerstr.,
Em . Dennig , Kaiserstr . 11,
Otto Fischer, Karlstr. 74,
Th . Walz , Kurvenstr. 17,
H. Vieler , Kaiserstr . 223 ,
Ludwig Buhler , Lachnerstraße 14,
Otto Mayer , Wilhelms» . 20,
( sritz Reis , Luisenstraße 68,
Stadtapotheke ,
in Daxlandeu : Alb . Bertsch »
in Müh Iburg : Straustdrog .

Jalousien - «. Rolladen -
Reparaturen

prompt und billig .
W . Bäuerle , Sternbergstr . 5,
langjähriger Monteur dieser Branche .

SiLckreiLimea.

ktzivekl

rabllose kiesige brauen unst
iAästcken verstanden ikre llle-
Aanr unst stie dlitrblanke Oe-
sckineistiZkeit stirer Ltiekelcken
nur stem sparsamen, zvasser -

knclsl
sckvvarr - §e!b - braun,

Vertreter : Oerel lialdivk . Ink . : 0 . llaldlvk u . zrttwr Liikne, Larlsrube.
ViktoriastraLv 6. Delexkon 2667 .
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Tragen Sie

RrfmilhMsMchk .
Einwandfreie Spezialitäten — große

Auswahl — preiswert .

Stoffe aller Art meterweise .

Reformhaus Neribert ,
Saiserstratze ISS .
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200 llavNsn prim»
mir Kodvndsitstsklsr ,
so laoxs Vorrat, pro
Ltüolr Llaric 2»—.

DoWSudisnAusverkauf iu Lekrmrtn.
Auf bevorstehende Reisezeit bringe ich mein großes Lager in

Lederwaren in empfehlende Erinnerung, worauf ich LS bis
SO "/, Rabatt gewähre.

Gleichzeitig empfehle ich mein großes Lager in Polster - « nd

Holz-Möbel« «. Linolenm . Auf letzteres gewähre ich LO "/» Rabatt.

F . Guthörle , Kmizstraßc 26.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblatte»".

Schauspieler cles Lebens.
Roman von Luise Wrstkirch .

(44) (Nachdruck «erboten.)

Auch Erwins Herz setzte einen Augenblick aus . Langsam hob er
die Hand zum Türgriff. — »Ich bitte um Vergebung .«

Da hatte sie ihre Sicherheit zurückgewonnen . » Nein, « sagte sie
entschlossen , » ich will Sie nicht vertreiben, nicht hier — noch anderswo .
Ünd da der Zufall uns heute auf zwei Minuten zusammenführt, sagen
Sie mir ehrlich : geschieht's um mir auszuweichen, daß Sie jede Ge¬
selligkeit meiden?«

Erwin blieb stehen, den Hut in der Hand, hart an der Tür, wie
Mr Flucht bereit.

„ Sie wissen , ich bin von Natur nicht sehr geselliger Art."
» Kein Herdentier, « dachte Floren«.
»Ich Hab' auch viel zu tun, « fuhr Erwin fort, „ wie Sie denken

Ennen , um nach dem schweren Mißerfolg meine Pläne ins Werk zu setzen .«
» Ihre Pläne ? Was ? Daran denken Sie noch, noch ? — Für

das Glück dieser undankbaren Schurken arbeiten Sie , mühen Sie sich noch
Amer ?«

Staunend starrte sie ihn an . Aber dieser Schwächling hielt ja an
seinem Willen fest — fest wie Fahrke ; nein , fester ! Denn Fahrke setzte
ihn durch über fremdes Weh und fremde Not hinweg, dieser setzte ihn
durch gegen die Qualen und Enttäuschungen der eigenen Seele!

»Ich bin ein Narr , gnädige Frau, " erwiderte Erwin inzwischen
ruhig . „ Ich weiß es . Aber es hat zu allen Zeitm Toren gegeben , die
rs nicht lassen konnten, ihre Hand ins Feuer zu legen, die zu ihren Ver¬
suchen zurückkehrten mü verbissener Hartnäckigkeit , jeder schlimmen Erfahrung
Nm Hohn. Es pflegt ihnen nicht besonders gut zu gehen . Wie ein ge-
sahrlicher Bergpfad gezeichnet ist mit Kreuzen, zum Gedächtnis der darauf

s
Iw Hx )iw6lll6ilt I . XI. 75 kü , II . XI. 55 kl ,̂
III . XI . siElii 35 kl . — 8stM8tLg8 40 kk.
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Eintrachtsaal
ab Donnerstag, de« 1«. Mai

^ Kurzes Gastspiel . - :
des Ensemble vom

Königlichen Belvedere Dresden.
So leben wir.

Aktnelle Revne von Dr . Richard Hirsch und der hervorragende

Bunte Teil.

abgestürzten armen Wanderer , so zeichnet durch die Weltgeschichte eine breite
Straße von Marterpfählenund Scheiterhaufen den Weg, den diese wunder¬
lichen Heiligen nahmen , den Weg, auf dem manchmal, nach Jahrhunderten,
die von ihnen verfochtene Idee ihren Siegeseinzug hielt in die eroberte
Welt— manchmal auch nicht. Sie aber taten, was sie nicht lassenkonnten.
Bon diesen seltsamen Käuzen bin ich einer. «

» Und Sie glauben , daß Sie siegen werden? «
Er sah sie an . Würde er nie des Zaubers Herr werden, den ihre

Erscheinung auf ihn ausübte ? Er glaubte sich geheilt. Ein Blick , eine
Biegung der anmutigen Gestalt , und die alte Liebe war da und das alte
Leid. Seine Lippen bebten.

» Wenn ein Gott sich dem Flehenden willfährig erweist , nimmt er
sein Opfer an, gnädige Frau . Ich glaube, ich habe meinem Gott genug
geopfert, um auf Erhörung hoffen zu dürfen." —

In diesem Augenblick riß Hadeln die Tür auf.
»Mein lieber Erwin ! Bitte tausendmal um Entschuldigung. Du

kommst natürlich wegen des Flusses . Wir machen dir wieder Schererei
mit unfern Abwässern — kann mir 's denken ! Hab' auch schon dazu getan
— Heilloser Esel, dieser Johann ! — Komm mit — Komm doch nur —«

Von diesem Tage an floh Erwin Floren« nicht mehr. Er stand am
Fenster , wenn sie nachmittags zu ihrem Bruder hinüber wanderte ; heimlich
sah er ihr nach .

„ Ein gefährliches Spiel," sagte die alte Schulmeisterin, seine Ver¬
nunft . Er aber trumpfte sie ab . » Ich habe schon als Knabe an Blumen
vorübergehen können , ohne sie zu pflücken. Soll ich mich deshalb nicht
mehr an Blumen freuen dürfen ? « — Er hatte des Leids genug erlitten ;
dies schmerzvolle Glück wollte er seiner Phantasie gönnen, bis es irgendwie,
irgendwann zerrann . Nicht er wollte sein eigener Zuchtmeister sein.

Am nächsten Tage entschuldigte Hadeln den Vorfall bei seiner
Schwester. » Ich hätte dem Schlingel die Ohren abreißen mögen. So 'n
Unverstand, den Arnsfelder in Person hereinzuführen, wo man dir nicht
einmal seinen Namen nennen darf!«

»Das war im Anfang, « erwiderte Floren« . »Jetzt ist's mir sogar
lieb, wenn du mir von ihm erzählst. «

Hadeln ließ sich nicht bitten . Erwins Krankheit, sein Aufraffen ,
seine Kämpfe, seine neuen Anschläge , er verschwieg nichts. So oft er mit
der Schwester allein war, fing er davon an.

„Jetzt quält er sich wieder damit, wie 'S anzustellen wäre, seinen
Leuten zwanzig Pfennig am Lohn zuzulegen ,

'n Phantast, ja, aber ein
anständiger Kerl, Florie, anständig bis unter die Haut — Hm —«

»Mit einem Wort : ein Edelstein , den ich fortgeworfen habe für ein
Stück buntes Glas . «

» Nu nee , Florie ! Wie du das wieder drehst . Fällt mir nicht ein!
Das heißt, buntes Glas — ha ha ha ! Wenn du mir's nicht übel nehmen
willst , so ein bißchen was Unechtes hat dein Philipp nun wirklich an sich .
Der Relling hingegen stauäarä, wie der Engländer sagt. Kannst ihn
unter die Lupe nehmen. Heut wie morgen, was er will, was er gern hat,
wen er gern hat . — Dabei fällt mir ein — du , Florie, dein Bild, das
ich immer auf dem Schreibtisch stehen hatte, das ist weg , gestohlen !
Diesmal aber ist's kein Polacke gewesen.

"
»Wie kannst du's wissen ?"
»Ganz einfach . Der Ständer ist stehen geblieben. Wenn ein

Polacke was stiehlt, dann stiehlt er's ganz.«
Florence wurde rot und schwieg . Am andern Tag fehlte in Hadelns

Photographiealbum auch Erwin Rellings Bild . Er starrte verdutzt auf
die kahle Stelle.

» Hol' mich dieser und jener ! So 'n Frauenzimmer ! — Eigentlich
dürft' ich den Unfug nicht leiden . « Aber er besann sich. » Das arme
Frauchen hat ohnehin wenig Spaß im Leben . Und er, der Fahrke , tut
immer , als hätte er der ganzen Welt Weisheit mit Löffeln gefressen.
Wenn ihm jetzt seine Suppe anbrennt, ich werd' nicht drauf blasen.«

Florence wanderte heim durch die sich verdichtende Dämmerung.
Der Schichtwechsel hatte stattgefunden, die Wege waren öde . Im Schatten
eines Schuppens geborgen blieb sie stehen und sah das Werk an . Wie
ein gigantischer Drache lag es vor ihr, aus fünfzig rotglühenden Mäulern
giftige Dünste und verzehrend heißen Atem speiend, mü fünfzig Rachen
menschliche Kraft und menschliches Leben einschlingend in unstillbarer
Gier. Auch ihr Glück hatte es hineingesogen in einen seiner unersättlichen
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Bergstiefel
mit Nägeln nach jedem Wunsch zum
billigsten Preis 12 .50 . Haken-,
Schnallen - und Zugstiefel , Box¬
kalfleder , prima , nur 9 .50 , Sohlen
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Leder, saubere Arbeit bei
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Paul Burchard
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Keiselaseken unct Koffer aller ^ rt, mit unll

offne Linricktun§,
Koffrplalten - unll Ksiserkokker ,
Kabinen - uncl llanülcokker ,
tlantt -Keiselsscffen , vamen -l 'Lsekeffsn ,
Portemonnaies , Lixarren -Ltuis ,
Lriettascffen , Albums , Pffot .-Kakmsn ,
Sekreibmappen , Keise -ffieeessaires ,

sowie in sämtlicffen anlleren
Portefeuille - Waren .

^ Ükls , IkkeillNllek llllMMilkMIl.
LL 28»

Eloblls
putr kx 1ra !<t

Schlünde, nachdem es ihr den Sinn verwirrt hatte mit seinem Tosen
und Brüllen, seinen tollmachenden Dünsten .

Es war der Gott , dem Erwin Opfer schlachtete. Würde es ihn
erhören, wie er hoffte ? Würde es ihn erlösen aus dem Willensdruck des
Uebermächtigen , der allein dies Ungeheuer bändigte und unbarmherzig,
rücksichtslos danach strebte, den blaffen Träumer von seinem Platz zu
verdrängen ? Sie fing an für Erwin zu zittern. Nimmer konnte er den
Kampf gegen ihren Gatten siegreich durchfechten .

Dort kam Fahrke geschritten . Von wie fern sie seinen weit auS-
holenden Gang, dies Stampfen einer schweren Bestie erkannte! Er kam
mü dem neuen Buchhalter , dem kleinen Wasseringekrieur und Helmke, dem
Grubeninspektor. Bis zu ihr herüber hallte seine grollende Stimme.

„Zwanzig Pfennige auflegen ? Oho ! Oho ! Dazu wird der
Betriebsleiter der Hütte wohl auch noch ein Wörtchen zu sagen haben. «

Der Buchhalter zuckte die Achseln .
Seeger, der Fahrke gern ärgerte, spöttelte: „Stachelschweinchen,

>am Ende ist Herr Relling dreist genug und fragt Sie nicht einmal, ob
er fein Geld auf die Straße schmeißen darf?«

Fahrke reckte sich . „Ohne meine Zustimmung wird das wohl nicht
! geschehen, Herr Ingenieur . «

„Je nun, « reizte der Grubeninspektor, „seins ist es am Ende .«
„ Ohne meine Einwilligung wird der Lohn nicht heraufgesetzt, «

i wiederholte der Betriebsleiter eigensinnig.
„— Sie sagen das so bestimmt —«
„ Kann ich ! Kann ich . Was ich sage , das — das ist so, genau

so, wie ich sage . "
Der Inspektor zündete sich phlegmatisch eine Zigarre an . „Sie

I haben freilich allerhand hier in Arnsfelde durchgesetzt. Daß der Herr
>aber in diesem Punkt nachgeben sollte , so zu sagen in seiner eigensten
^ Domäne —«

„Tut er ! Muß er !«
„I , warum muß er denn, Herr Betriebsleiter ?«
„ Weil « — Fahrke war dunkelrot geworden; er keuchte . Ein lang

^genährter Vorsatz wurde m diese« Augenblick Entschluß bei ihm — »weil

der Betriebsleiter demnächst als Mitchef in die Hütte eintritt , als Teil¬
haber, meine Herren . Es sollte noch Geheimnis bleiben. Indessen —
da Sie meine Rede in Zweifel ziehen —«

„Nicht im mindesten. So — so. Also Kompagnon ? Meinen
Glückwunsch , Herr Fahrke .«

„Meinen auch . Alle Wetter ! Nun sag ' einer, man könne in
Arnsfelde nicht Karriere machen ! "

„Gute Nacht, Herr Fahrke .
"

— „Wenn das Stachelschwein Kompagnon' wird, schnür ' ich mein
Bündel, « eiferte Seeger , sobald er mit dem Grubeninspektor allein war.

Helmke sog an seiner Zigarre. „ Sie find immer zu hitzig, Wieselchen -
Aber, nu ja — freilich —«

Im roten Höllenschein der flammenden Koksberge stand ein halb
Dutzend Mädchen, halbwüchsigeKinder, der Koksabfälle harrend . Fahrke
stampfte auf sie zu , kniff die Hübscheste in die Backen , tätschelte ihr die
Schultern , die Mädchen kreischten und kicherten .

Florence stand wie ein Bild . „Warum nicht ?« dachte sie. „Der
Traum ist aus, hüben und drüben .

"
Sie kam heim. Sie saß in der Stube am Fenster. Ihr Hut lag

auf dem Tisch, ihre Handschuhe , ihr Schirm auf dem Boden.
Nach einer Weile trat Fahrke ein , schalt über die Dunkelheit, den

ungedeckten Tisch , die Unordnung. Aber sie sprang nicht auf, ihn zu
bedienen wie sonst . Sie saß und starrte vor sich hin .

„ Du langweilst mich,« sagte sie endlich gleichgültig.
Er überhörte den seltsamen Ton, den Ton der Empörung in ihrer

Stimme und polterte fort . Ob sie schon wisse ? Zwanzig Pfennige Lohn
wolle der Hanswurst auflegen ! Zwanzig Pfennige ! — Er rechnete die
Summe aus, die das auf den Tag, die Woche , den Monat betrug.

(Fortsetzung folgt.)

wir beekren uns, llem verekrkcken Publikum
kiesiger Stallt llie lVlitteilunA ru macken, llak vir am
15 . Ü4ai tt. unseren betrieb eröktnen unll llen
Vertrieb von Speiseeis in llen 8tra6en ller Ltallt selbst
in llie blanll nekmen werllen. V/ir betonen, llak es
seldstverstänlllick nickt llas in llen Konllitoreien, mit
§ro6er 8or§kalt unll llen ausZesucktesten pokmaterialien
ker§estellte » keine Oekrorene« sein kann, jellock §aran-
tieren wir kür ein Zesunlles, woklsckmeclcenlles unll
bekömmlickes unll ru§leick billiges 8peiseeis. vurck
unseren auks peinlickste einZerickteten betrieb unll kack
männiscke Leitung unll ^ uksickt glauben wir uns,
ebenso wie unsere Kollegen in llen 8tällten Lasse!,
blberkelll, Oresllen, preiburZ i . kr . unll kkeillelberZ , llie
Ounst lles Publikums ru erwerben . >Vir empkeklen
unser reitAemäkes kknternekmen, llas wir als einen ^ kt
ller 8e!bstkilke lles kkanllwerkes betrackten, auks beste
unll reicknen

kkockacktunAsvollst

e. 6. ni. b. 8.. «llrkrM .
öetrieb : l-essinZstr . 47. Lüro : l^eopoittstr . 30 .

HsTkiVL - WssoLs
SooLsn

ns .oL Ä-kass .

SpsiTra/ - IVLsoLs mrok ^ . rrsstattrr ^rs « -
OssoLL ^ t . — Ls .issT 'sLr 'LSso ^67 .

ln

^4 öbsl
8oIan §e Vorrat reickt, offeriere ick :

Lmricktun§ 8erie l
Lcfflakrimmer , V/oknrimmer , Kücke, komplett

(laut Inserat vom 10. öäai)

SemmtM llk. -uv.-
Linrick1un§ 8erie II

Lckiakrimmer, V^oknÄmmer, Kücke
(laut Inserat vom 10. öäai)

ÄMtM NIk. kg».-
pvn »ion «i» «n«I »«*«>«

8 . IlrSmsr
D/lodel - und Lettenkans

Ksrlsrukk .
Ksisenslnske 3 V . I ^

vlopkon 77 S .
^ — . —

^ ar ^ a - I^ einen — Lrepp - ? apiere
neu in modernen parken

Qebr . I^eickllin
2Lkringsrstr . 69. Ivlepkon 48.
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